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Je nach benötigtem Maß der Setzstufe B 
(senkrechte Diele)  wird die Diele mit 
abgefrästen „Nasen“ verwendet. Falls das 
Maß es zulässt, kann auch eine 
Randklammer (siehe Punkt 4) verwendet 
werden.

Die Trittstufe A (Waagerechte Diele) wird 
immer mit abgefrästen „Nasen“ verbaut.

In jedem Fall dient die Aluleiste als 
Ersatzklammer für die Trittstufe! Für die 
Aluleiste sind Edelstahlschrauben 4x50 
mm bis zu 5x60 mm zu empfehlen.

Der Abstand zwischen A und B ist gerade 
so zu wählen, dass die Schraube der 
Aluleiste dazwischen passt.

A

B

!!Die gekürzten Abschlussleisten dienen nur 
der besseren Sichtbarkeit der erfolgten 
Konstruktion. In der Endanwendung sind diese 
über die gesamte Breite der Stufen 
anzubringen!!
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Die Befestigung der waagerechten Dielen 
untereinander erfolgt mit den 
Mittelklammern.

Hierbei ist darauf zu achten, dass beide 
Dielen (waagerecht und senkrecht) mit 
den Randklammern befestigt werden. 
Wenn möglich, ist hier ein kleiner Luftspalt 
von 2-5 mm zwischen der senkrechten 
und waagerechten Diele einzuplanen.



4

5

In diesem Fall kann die senkrechte 
Trittstufe mit den Randklammern verbaut 
werden. Je nach Maß kann hier auch eine 
senkrechte Diele mit abgefrästen „Nasen“
zum  Einsatz kommen (siehe Punkt 1). 

Die waagerechte Trittstufe A wird auch 
hier immer mit abgefrästen „Nasen“
verbaut.

Für die Aluleiste sind Edelstahlschrauben 
4x50 mm bis zu 5x60 mm zu empfehlen.

Der Abschluss erfolgt wiederum mit einer 
Randklammer.

Die gesamte Verlegung erfolgt 
„schwimmend“, so dass keine Diele direkt 
mit der Unterkonstruktion verschraubt 
werden muss. Diese Konstruktion lässt die 
Längenausdehung zu!



Benötigt werden:

•Randklammer

•Mittelklammer

•Aluleiste als Trittkante (muss verwendet 
werden!!!!)

•Edelstahlschrauben 4*50mm - 5*60 mm. 
Je nach verwendeter Unterkonstruktion

•Säge oder Fräse zum Abtrennen der 
„Nasen“


